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Diskussionsbeitrag zur Fachtagung 
-Nicbtkonventionelle Baustoffe zur Verbesserung der Tragfähig-
keit und Standfestigkeit des Baugrundes", Gera 19./20. 11. 1975 
Dr.-Ing. Pater· Bilz 
Bauakademie der DDR 
Institut für Ingenieur- und Tiefbau, Leipzig 
Im Obersiebtevortrag zur 2. Themengruppe bat WEINGART auf Versu-
ebe und Teilerfolge bei der Verwendung von Aseben hingewiesen• 
Leider fehlte dann in den Kurzvorträgen ein diasbezüglicher Vor-
trag. Auch wurde im vorangegangenen Diskussionsbeitrag die Forde-
rung nach Anwendungsvorschriften für bestimmte Sekundärrohstoffe 
erhoben. 
In der CSSR bat sich in den letzten Jahren das Forschungsinstitut 
der Prager Baubetriebe (V7U-8ZP) sebr eingebend mit der Nutzung 
von Kraftwerks- und Heizkraftwerksaschen (einscbl. Flugaschen) 
beschäftigt. Im Rahmen der seit einigen Jahren bestebenden inter-
nationalen wissenschaftlicb-tecbniscben Zusammenarbeit liegen uns 
die aus diesen Unterauebungen und praktischen Erfabrung~n hervor-
gegangenen Anwendungsvorschriften (in deutscher Obersetzung) vor, 
die auch von den Baubetrieben der DDR genutzt werden könnten, da 
die ~ntbaltenen Forderungen von den in der DDR gültigen Vorschrif-
ten und Standards (z.B. binsiebtlieh der Verdichtung) nur unwe-
sentlich abweichen. 
Eine etwas ausführliebere Information zum Inhalt der Vorschriften, 
die in der CSSR z.z. bereits als Standards vorbereitet werden, er-
folgt demnächst in der Zeitschrift "Bauzeitun~•. An dieser Stelle 
werden lediglieb die Anwendungsbereiche genannt: 
- Herstellung von Verfüllungen und Schüttungen unter Verwendung 
von Asche oder Flugasche (hierbei ersetzen die Aseben Kiese 
oder Sande); 
- Herstellung von Tragschichten aus Asche oder Flugasche für Bau-
atraBen oder andere zeitweilig zu nutzende Verkehrsflächen (die 
Aseben ersetzen Kiase, Sande t Be.tou- und Bitumengemische) 1 
- ~ Her.~1!ellung mit Zement verfestigter (stabilisierter) Fahrbahn-
88 
tragschichten (die Aseben ersetzen Kiese, Sande . oder andere 
zur Stabilisierung geeignete Lockergesteinsarten), 
- Verwendung von Flugaschen als Ersatz von Zement und/oder zu-
scblagstoffen bei der Herstellung von Fahrbahntragschichten 
aus Beton (die Aschen ersetzen teilweise Zement und/oder Zu-
schlagstofffraktionen). 
Die Vorschriften enthalten sowohl dia Anforderungen an die mate• 
rialtechnischen Parameter der Aschen, deren Verarbeitungs- bzw. 
Einbauvorschriften als aucb tecbnologiscbe Hinweise. 
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